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Mit 100 geladenen
Gästen und Mitglie-

dern aus nah und fern
feierte der TC Herrsching
sein Jubiläum. Auch die
Nachbarvereine wie z. B.

der TC Seefeld, TC Andechs und
TC Pähl, waren der Einladung gefolgt. Bei

schlechtem Wetter und strömendem Regen
mussten leider alle geplanten Aktivitäten auf
den Tennisplätzen neben dem Kurpark-
schlösschen abgesagt werden. 
Trotzdem ließen sich die Besucher die gute
Laune nicht verderben und feierten im Zelt.
Im Clubheim wurden Tische und Stühle bei-
seite geräumt und Roswitha Geiger vom TSV
Herrsching führte die Aufwärmgymnastik mit
den Seniorenturngruppen kurzerhand im
Haus durch. 
Der vom Seniorenbeirat der Gemeinde Herr-
sching angebotene Erste-Hilfe-Kurs, den
Werner Vollmar vom Roten Kreuz abhielt,
fand ebenfalls regen Zuspruch und wurde mit
Interesse aufgenommen.
Vom BLSV war Walter Moser gekommen, er
überbrachte Glückwünsche und nahm Eh-
rungen vor.
So wurde Hans-Peter Steininger für 20jäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet.
Bevor Steininger vor 6 Jahren zum TC Herr-

sching kam, war er schon 15 Jahre in seinem
früheren Verein im Vorstand tätig. Auch beim
TCH wurden seine Fähigkeiten schnell er-
kannt. Steininger bringt als Nachfolger von
Harald Folgmann seit einigen Jahren die
Clubzeitschrift „Netzroller“ heraus. Ebenfalls
geehrt wurde Dr. Jörg-Rainer Stubenrauch,
der lange Zeit im Vorstand des TCH tätig war.
Auch dem Oberbayerischen Tennisverband ist
er unentbehrlich - zuerst als Kassenprüfer
und jetzt als Mitglied der Rechtskommission.
Vom Obb. Tennisverband war Bezirkssport-
wart Manfred Teichmann zum Gratulieren
gekommen. Für langjährige Mitgliedschaft
dankte Vorsitzender Christian Becker u.a.
Claudia Strasser, Dr. Pit Bonfig und Bärbel
Rauch.

An Fotowänden konnten die Besucher 75
Jahre Vereinsgeschichte Revue passieren las-
sen. Mit zwei Plätzen war es 1934 im Kur-
park losgegangen. Die Kriegsjahre brachten
eine Unterbrechung mit sich. 1948 reichte
Rudolf Hanauer den Antrag auf Wiedergrün-
dung des Vereins ein, dem sofort zugestimmt
wurde. 1951 errichtete der Club einen drit-
ten Platz und trug die Oberbayerischen Mei-
sterschaften aus. Immer wieder wurden die
Plätze durch Hochwasser beschädigt – be-
sonders stark in den Jahren 1965 und 1999.
1962 wurden weitere Plätze im Sportzentrum
errichtet. 1984, dem sportlichen Erfolgsjahr,
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Liebe Clubmitglieder,
es tut sich was !
In der Herbst-Haupt-
versammlung wurde
der neue Vorstand ge-
wählt.
Neben dem 1. und 2.
Vorstand, wurde auch
der Sportwart im Amt
bestätigt. 
Neu installiert wurden

als Schatzmeisterin Inge Johansson und als
Jugendwart Frank Grosse. Beide sind seit
Amtsantritt schon mit Eifer am Werk und
bringen sich bereits eifrig in der Vereinsar-
beit ein. Nur: alleine sind diese Aufgaben sehr
schwer zu schultern und ich darf Euch bit-
ten, mit Rat und Tat und tatkräftiger Unter-
stützung zur Seite zu stehen.
Den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern
(Angelika Lampl-Höck und Stefan Rauch)
darf ich hier nochmals ausdrücklich für die
langjährige vorzügliche Arbeit danken und
auch betonen, dass sie sich nicht vollständig
zurück gezogen haben, sondern auch immer
noch ihr Know-how und ihre Arbeitskraft
einbringen. Vielen Dank dafür!
Ebenso erwähnenswert ist die aufwändige
Arbeit von Hans-Peter Steininger für die
(H)Erstellung des Netzrollers und von Gunnar

Oosterloo für die Betreuung der Website.
Auch hierfür vielen Dank!
Sportlich gesehen, war das letzte Jahr im
Nachhinein betrachtet nicht nur erfolgreich,
sondern sehr erfolgreich.
Aus Abstiegen wurden Klassenerhalte und
aus Klassenerhalten wurden Aufstiege; dies
bedingt durch die neuen Gruppeneinteilun-
gen im Jahre 2010.
Die erzielten Erfolge blieben!
Dazu gehörten auch der Bayerische Meister-
titel, der 3. Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft der Herren 55 und deren Vize-
Europameister-Titel. Aber auch der souveräne
Aufstieg der "Youngster" Damen II und der
"Oldies" Herren 65. Herzlichen Glückwunsch!
Nachdem wir letztes Jahr unser 75-jähriges
Jubiläum gefeiert haben, gilt es nun mittel-
fristig die Planungen der weiteren Zukunft
voranzutreiben. Hierbei spielt  die Verlänge-
rung des Pachtvertrages mit der Gemeinde
eine wesentliche Rolle.
Wir müssen somit unsere Planungen sicher-
lich in mehrere Richtungen auslegen.
Somit verbleibe ich mit sportlichen Grüßen
und den besten Wünschen für 2010 mit
viel Erfolg und Gesundheit

Euer Präsi Christian Becker

Wenn Ihr was wissen solltet – bitte nicht für Euch behalten, sondern weitersagen an Hans-Peter
Steininger, Lessingstraße 26/4, 82211Herrsching, Telefon: 08152-998941. Vielen Dank im voraus! 
e-mail: steininger@argos.de

wurden sechs von zwölf Mannschaften Mei-
ster ihrer Spielklassen.
Der 1. Vorsitzende Christian Becker verwies
stolz auf den guten Zusammenhalt, der sich
bei der jüngsten großen Aufgabe, der In-
standsetzung des M-Platzes gezeigt habe.
Auch die sportlichen Erfolge können sich
sehen lassen. In diesem Jahr steigen zwei
Mannschaften auf, bei den Regionalliga-
mannschaften konnten die Damen 40 mit
einem guten Platz im Mittelfeld abschließen,

die Herren 55 wurden ungeschlagen wieder
Bayerischer Meister.
Als Aufgabe für die Zukunft nannte Becker,
„das Erreichte zu erhalten, zu festigen und

die kontinuierliche Entwicklung des TCH so
fortzusetzen, dass sich jeder, der Spaß am
Tennissport hat, in unserem Club wohlfühlt.“
Bei der anschließend stattfindenden bayeri-
schen Olympiade wurden zum Gaudium der
Zuschauer Aktionen wie Baumstammsägen
und Wettmelken durchgeführt. So fiel gar
nicht mehr auf, dass die Sonne nicht zu
sehen war.
Um die Jugend nicht zu enttäuschen, deren
Turniere ausfallen mussten, wurden Nach-
holtermine festgelegt. 

Angelika Lampl-Höck

Zum 75. Geburtstag gratuliere ich dem TC Herrsching im Namen des Bayerischen Ten-

nisverbandes und auch als Herrschingerin sehr herzlich. Einen Verein über eine so lange

Zeit zu erhalten - dazu gehört natürlich die traumhafte Lage, eine umsichtige Führungsriege

und zahlreiche ehrenamtliche Helfer. 

In den 30er Jahren - zu Gründungszeiten des TCH - war Tennis noch ein elitärer Sport. Die

Erfolge von Gottfried von Cramm machten ihn jedoch ähnlich populär wie zu Zeiten un-

serer Idole Graf, Becker und Stich. Sicherlich war es in den 80er und 90er Jahren einfacher,

Mitglieder zu gewinnen und zu binden. Aber der TCH schafft es mit seiner Mischung aus

Kinder- und Jugendförderung, breitensportlichen Aktivitäten und den Erfolgen seiner Er-

wachsenenmannschaften, den heutigen Anforderungen gerecht zu werden. 

Ich wünsche dem TC Herrsching weiterhin viele treue Tennisfreunde und den erwünsch-

ten sportlichen Erfolg.

Dr. med. Eva-Maria Schneider

BTV-Vizepräsidentin Vereinsberatung, Lehrwesen, Ehrenamt

Herrsching
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Im Jahr 2008 waren sie in die Bezirksklasse 1
aufgestiegen, dieses Jahr schafften die Oldies
des TC Herrsching den Sprung in die Bezirks-
liga, die höchste oberbayerische Spielklasse.
Bereits am zweiten Spieltag mussten sie zum
TC Oberammergau, ihrem schärfsten Rivalen
um den Aufstieg. Nach einem 1:3 Rückstand
nach den Einzeln schien der Traum schon be-
endet zu sein, doch gewannen sie noch beide
Doppel und kamen somit zu einem 3:3 un-
entschieden.
In der Folgezeit verloren weder die Herr-
schinger noch die Oberammergauer ihre wei-
teren Spiele, so dass am Schluss beide
Mannschaften 13:1 Punkte hatten. Spannend
wurde es nochmals am letzten Spieltag, an
dem die Herrschinger beim TSV Iffeldorf an-
treten mussten, der bis dahin nur ein Spiel
verloren hatte.

In den Einzeln musste sich nur Reinhard Ru-
dershausen nach einem harten Match im
Masters-Tie-Break des dritten Satzes ge-
schlagen geben. Reinhold Fleschhut und Ge-
rald Strasser gewannen ihre Einzel glatt,
während Frank Grosse ebenfalls in den Ma-
sters-Tie-Break musste, den er mit 10:6 für
sich entschied. Die Herrschinger konnten
auch die beiden Doppel gewinnen, Ruders-
hausen/Strasser im Masters-Tie-Break,
Fleschhut/Grosse glatt (6:3, 6:2). Mit diesem
5:1 Sieg machten die Herrschinger den Auf-
stieg perfekt. Sie hatten dadurch eine um 5
Matches bessere Bilanz gegenüber den Ober-
ammergauern, von insgesamt 42 Matches
wurden nur 5 verloren.

Hubertus Höck 
TC Herrsching e.V.

von links: Sieghardt Lenzner, Mannschaftsführer Harro Lochthowe, Reinhold Fleschhut, Gerald Stras-
ser, Frank Grosse. Auf dem Bild fehlen Helmut Bakowski, Reinhard Rudershausen und Hartmut Pietsch

Herren 65 zum
zweiten Mal in Folge aufgestiegen!
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Die Mannschaft der Damen 40 schließt das
sechste Jahr in der Regionalliga wieder mit
einem guten Mittelplatz ab. Gegen TC Schey-
ern und TSV Wasserburg holten sich die Herr-
schingerinnen unangefochten die Punkte.
Wichtig war der knappe Sieg gegen Aufstei-
ger TSV Schongau mit 5:4.

Der TC Traunstein und der TC Rückersdorf
präsentierten sich in bestechender Form und
waren nicht zu schlagen, auch GW Luitpold-
park München ließ den Herrschingerinnen
keine Möglichkeit zum Sieg (2:7) . Gegen den
ESV Flügelrad Nürnberg unterlag die Mann-
schaft nur knapp mit 4:5, hier wäre nach dem
Gleichstand nach den Einzeln auch ein Sieg
möglich gewesen. 
Die besten Ergebnisse konnten Claudia Elbs
(5 Siege in den Einzeln, 3 in den Doppeln), Uli
Spindler (4 und 3) und Dorle Wenzel (3 und 3)
vorweisen.
Wegen einer geplanten Umgestaltung der
Regionalliga durch Zusammenlegen mit ost-
deutschen Mannschaften müssen voraus-
sichtlich drei Mannschaften absteigen.
Mannschaftsführerin Uli Spindler ist daher
mit dem 5. Platz  in der Tabelle sehr zufrie-
den, da damit der Klassenerhalt auf alle Fälle
gesichert ist, ganz gleich, wie im nächsten
Jahr die neue Zusammensetzung in der Re-
gionalliga aussehen wird. In der nächsten
Saison wird Monika Quirmbach die Mann-
schaft wieder verstärken, die eine Saison in
Krefeld spielte.

v.l.: Uli Spindler, Fini Bott und Claudia Elbs beim
Training in Marling bei Meran .

Damen 40 wieder gut platziert



Herren 65 II belegen den 6. Platz
in der Bezirksklasse 2

98

Nach dem Aufstieg der Herren 65 in die Be-
zirksklasse 1 und damit der Verstärkung der
Mannschaft durch spielstärkere Herren, war
es naheliegend, eine zweite Mannschaft der
Herren 65 zu melden. So war es möglich noch
weitere Spieler, auch etwas schwächere, in
den Punktspielbetrieb einzubauen. Gerade die
neu hinzugekommenen Spieler haben mit
großem Engagement an der Punkterunde
teilgenommen.
Bei unserem ersten Heimspiel am 15. Mai
gegen Gilching II mussten wir mit einem 3:3
zufrieden sein, denn nachdem Jörg Stuben-
rauch leider den Match-Tiebreak mit 7:10
verloren hatte und auch ein Doppel verloren
ging, war es nur einer Gewaltleistung von
Volker Holz und Hans-Peter Steininger zu
verdanken, dass mit einem 0:6, 6:2 und 10:6
noch das Unentschieden geschafft wurde, al-
lerdings auf Kosten einer langwierigen Ver-
letzungspause von Volker Holz.
Im zweiten Heimspiel gegen TC Eching, wo
wir im letzten Jahr 6:0 gewonnen hatten,
gingen wir diesmal mit 1:5 vom Platz. Das Er-
gebnis sieht deutlicher aus, als es tatsächlich
war, denn es wurden ein Einzel und ein Dop-
pel erst im Match-Tiebreak verloren. 
Am 19. Juni in Seefeld kassierten wir eine 2:4
Niederlage. Im Einzel hat nur unser Erwin Ed-

Der Großteil der Mannschaft von links: Rudi Dietl, Erwin Edhofer, Dr. Jörg Stubenrauch, Georg Stingl, Klaus Schlabach,
Manfred Klemencic und Hans-Peter Steininger (Mannschaftsführer)

hofer seinen Gegner im Sinne des Wortes nie-
dergerungen und ein schon verloren geglaub-
tes Doppel wurde noch in letzter Sekunde von
Günter Quirmbach und Hans-Peter Steininger
herumgerissen.
TV Justiz Landsberg, das bis dahin beste
Team, besuchte uns am 26. Juni. Nach den
Einzeln hieß es noch 2:2, leider wurden dann
beide Doppel verloren.
In Oberpfaffenhofen am 3. Juli sah es zu-
nächst bei den Einzeln nicht sehr rosig aus,
aber nach Siegen von Manfred Wellner und
Kampfsieg von Erwin Edhofer stand es 2:2.
Als dann auch noch beide Doppel im Match-
Tiebreak gewonnen wurden, war die Enttäu-
schung beim fairen Gegner schon sehr groß.
Mit dem TSV Alling empfingen wir am 10. Juli

den schwächsten Gegner, was uns ein 5:1
einbrachte.
Die letzte Begegnung beim TC Alling, die auf
der Anlage von Unitas Germering ausgetra-
gen wurde, sollte uns eigentlich noch eine
Tabellenverbesserung bringen, aber ein ver-
lorener Match-Tiebreak im 1. Doppel Steininger
Hans-Peter / Klemencic Manfred bescherte uns
eine 2:4 Niederlage, über die uns anschließend
ein gutes Essen hinweghalf.

Statt des erhofften 5. Platzes ist es halt nur
der 6. Platz geworden.
Zusammenfassend kann man sagen, dass
diese Mannschaft trotz geringer Punktspiel-
erfahrung einiger Spieler, Verletzungspech
und fast ohne Verstärkung von oben mit
einem tollen Mannschaftsgeist und Zusam-
menhalt ihre Sache gut gemacht hat. Danke!
Schließlich haben wir zum Abschluss der
Punktspielsaison alle Spieler mit ihren Frauen
am 22. September zu einem gemeinsamen
Abendessen zusammengetrommelt und fast
alle sind gekommen.

Hans-Peter Steininger 
Mannschaftsführer

Die von Dieter Lehmann während der Punktspiele mit der Kamera
festgehaltenen Schlagstudien sind eine Erklärung für die großarti-
gen Erfolge der Senioren. Selten kann man auf so einprägsame Art
die Harmonie von Kampf und Eleganz bewundern.
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WIR WISSEN,  WAS
GESPIELT WIRD

Bahnhofstraße 24
82211 Herrsching
Telefon 08152-6796

Spannende Matches konnte man wieder bei
den Jugend-Clubmeisterschaften des TC
Herrsching sehen. Hart aber fair wurde um
die besten Platzierungen gekämpft. Da mehr
als 30 Teilnehmer gemeldet hatten, erstreck-
ten sich die Clubmeisterschaften über zwei
Tage.
Siegerin in der A-Runde weibliche Jugend
wurde die stark aufspielende Hannah
Stammler, die sich gegen Fiona Fiegler in

11

Jugend-Club-
Meisterschaften

2009
einem packenden Match durchsetzte. In der
B-Runde belegte Andrea Frick den ersten
Platz vor Selina Brandl.
In der A-Runde der männlichen Jugend un-
terlag Vorjahressieger Max Hörtnagl in drei
Sätzen dem variantenreich aufspielenden
Philipp Bittmann. Ebenfalls über die volle Di-
stanz gingen Gregor Grosse und Tassilo von
Wickede. Hier behielt Gregor in einem der be-
sten Spiele des Tages die Oberhand. Das kräf-

tezehrende Match forderte aber seinen Tri-
but - Tassilo musste das Spiel um den drit-
ten Platz wegen Krämpfen aufgeben. Im
Endspiel konnte sich Philipp Bittmann gegen
Gregor Grosse mit 6:3/6:3 durchsetzen. 
Die B-Runde dominierte klar Jacob Schmidt,
er hatte leichtes Spiel gegen Quirin Stamm-
ler, dem noch seine zwei anstrengenden Vor-
rundenspiele in den Knochen steckten.
Bei den jüngsten Spielern, den Bambini,
siegte Philipp Spilarewicz, Platz 2 belegte
Boris Bohne, die dritten Plätze teilten sich
Markus Teichler und Bastian Wack. Auch hier
wurde eine Trostrunde gespielt, Endspielteil-
nehmer waren Luis Strohmayer und Leander
Herault.

Den Siegern wurden von der Organisatorin
Bärbel Rauch Pokale überreicht, aber auch
alle übrigen Teilnehmer gingen nicht leer aus.
Bei einer Tombola gab es für alle schöne
Preise. Angelika Lampl-Höck
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Schönbichlstraße 16
82211 Herrsching
Tel. 08152-92 53 63

Täglich ab 17 Uhr
Sonn- und Feier-

tage ab 10 Uhr
Dienstag Ruhetag

seit 1974Hubert und Carla
Schwienbacher

Da strahlt der Sohnemann aber bei der Preisübergabe
an die Siegerinnen der Damen, Hannelore Becker und
Ingrid Meuffels.

Da haben wieder zwei zueinander gefunden. Michael
Bischeltsrieder und Volker Holz waren für alle anderen
nicht zu schlagen. Da konnte der Präsident nur noch
müde lächeln.

Zum sechsten Mal wurde zur Erinnerung an
Bodo Becker, den langjährigen Vorsitzenden
des Tennisclubs Herrsching der Bodo-Becker-
Pokal ausgespielt, zum dritten Mal wurde
nicht nur eine Herren-, sondern auch eine
Damen-Doppel-Konkurrenz ausgetragen. Als
Sponsor für die Bälle des Turniers stellte sich
wieder der Bayer. Wohnungs- und Grundei-
gentümerverband e.V. zur Verfügung, dessen
Gründungsmitglied Bodo Becker war.
Sportwart Werner Stengl hatte die Doppel

zusammengelost -  die Herren spielten wie
immer im Kurpark, die Damen trugen ihre
Spiele im Sportzentrum aus. 
Bei den Damen setzten sich die Paarungen
Lena Strube / Angelika Lampl-Höck gegen
Claudia Becker / Jutta Stein durch, hatten
dann aber das Nachsehen gegen Monika
Quirmbach / Nadine Flößer. Diese hatten sich
in der Vorrunde bereits gegen Ursel Klapdor /
Claudia Schüller behauptet.
Auf dem Nebenplatz spielten die ehemaligen

Bodo-Becker-
Gedächtnisturnier

2009

Mannschaftskolleginnen Ingrid Meuffels und
Hannelore Becker ihr Doppel routiniert wie
eh und je und schlugen sowohl Inge Johans-
son / Claudia Bakowski, als auch Christiane
Rill / Ulrike Haferland. Im Endspiel gegen die
mehrmalige Doppelweltmeisterin Monika
Qirmbach und ihre Partnerin Nadine Flößer
zeigten alle Damen bestes Tennis – Becker /
Meuffels gewannen letztlich mit 6:3, 7:6.

Bei den Herren mussten sich in der B-Runde
Dieter Lehmann / Frank Grosse und Djuri Ba-
logh / Charlie Schüller im Halbfinale geschla-
gen geben. Im Endspiel konnten sich Bernd
Kalusa / Heiner Wurst gegen Bernhard Rexer /
Benny Johansson durchsetzen.
In der A-Gruppe waren favorisierte Paarun-
gen wie Philipp Bittmann / Werner Stengl und
Stefan Hilger / Jürgen Klapdor bereits in der
Vorrunde ausgeschieden. Im Halbfinale schei-

Die beiden Siegerpaare :
Hannelore Becker / Ingrid Meuffels
und Michael Bischeltsrieder / Volker
Holz
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terten Matthias Kunkel / Franz Träger ebenso
wie Günter Quirmbach / Christian Becker. Die
an 1 gesetzten Top-Favoriten, Michael Bi-
scheltsrieder und sein Partner Volker Holz,
spielten bis zum Schluss stark auf und be-
hielten auch im Endspiel gegen Edi Neuner /
Helmut Theuerkauf die Oberhand. 

Angelika Lampl-Höck

von links: Die Finalteilnehmer Monika Quirmbach / Na-
dine Flößer und Hannelore Becker / Ingrid Meuffels

Ehemaliger Doppel-Sieger Klaus
Schlabach und Sponsor Hubertus
Höck 

Die Finalisten Michael Bischelts-
rieder / Volker Holz undEdi Neu-
ner / Helmut Theuerkauf

Es gab viel zu sehen: 
Lena Strube mit Eleganz,
Djuri Balogh beim Sirtaki
und Verbandsspieler Franz
Träger 

Die Finalisten  der B-
Runde mit den Siegern
Bernd Kalusa / Heiner
Wurst
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INFO INFO INFO INFO

INFO INFO INFO INFO

Tennisclub Herrsching e.V.
gegründet 1934

Postanschrift: Tennisclub Herrsching e.V.
Postfach 11 01, 82206 Herrsching

Clubheim: Im Kurpark (Scheuermannstraße)
Telefon: 0 8152-8 0 31 (nur in der Saison)
Internet: www.TC-Herrsching.de
Tennisplätze: 3 im Kurpark,

4 im Sportzentrum Jahnstraße

Bankverbindung: VR-Bank Herrsching
Kontonummer 71 53, BLZ 700  932  00

1. Vorsitzender: Christian Becker
Tel. 0 8152-9 6 6 9 4 7, 
e-mail: vorstand@tc-herrsching.de

2. Vorsitzende: Petra Czabke
Tel.+Fax 0 8152-34 22

Sportwart: Werner Stengl
Tel. 0 8152-9 6 9136

Jugendwart: Frank Grosse
Tel. 08152-27 97

Schatzmeisterin: Inge Johansson
Tel. 0 8152-25 33, Fax 0 8152-90 93 34

Jährliche Mitgliedsbeiträge:
Erwachsene aktiv 200 €
2. erwachsene Familienmitglied 160 €
Erwachsene passiv 42 €
Studenten und Azubis 70 €
Jugendliche 14-18 Jahre 70 €
Kinder bis 14 Jahre 70 €
Instandhaltungsumlage 25 €
Aufnahmegebühren:
Erwachsene 60 €
2. erwachsenes Familienmitglied 40 €
Kinder und Jugendliche frei

Wissenswertes!
Termine in 2010 bitte vormerken:
Sportabzeichen mit dem TCH an den Sonn-
tagen 18. und 25. Juli, jeweils 18 Uhr im Am-
mersee-Stadion, mit Helga Tatzl und Jörg
Stubenrauch.

Landkreislauf am Samstag, 09. Oktober, 
12 Uhr in Aschering.

Zur Nachahmung empfohlen!
So wie auf dem Bild Gerd-Norbert Gläs-
ner oder noch besser zu Fuß sollten alle
Stammtischbrüder ins Clubheim kommen.
Bei den vielen Gründen, die eine
Schnapsrunde zur Folge haben können,
ist es oft nicht mit „einer“ Runde getan.
Unser Stammtischpräsident Klaus Schla-
bach hat oft Mühe, die richtige Reihen-
folge festzulegen. Es wird schon daran
gedacht eine Liste anzulegen. Eines ist je-
doch klar: Geburtstage gehen vor.

hpst
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Wie jedes Jahr, hat auch heuer wieder der
Stammtisch des TCH für soziale Einrichtun-
gen in der Gemeinde Herrsching eine Spen-
denaktion durchgeführt. 
Anlässlich des dafür stattfindenden Lachses-
sens, das wie immer von Herrn Aloisius Pa-
zurek gestiftet wurde, kam ein Betrag von
über 1500 Euro zusammen.
Der Stammtisch-Präsident Herr Klaus Schla-
bach und Herr Aloisius Pazurek waren so in
der Lage, dem Herrschinger Hilfsdienst, der
Insel und der Herrschinger Tafel jeweils 500
Euro zu überreichen.

HERRSCHING • Mühlfelder Str. 21
Tel. 08152 / 983506 • Fax 08152 / 983508

Mit dem Auge
für die wahren
BIGPO INTS ...

Schon bei der Vorbereitung auf die
Punktrunde hatten wir mit starken
Gegnern gerechnet. Dass die Einschät-
zung richtig war, zeigte sich gleich bei
den ersten Spielen. In etwa gleich stark
präsentierten sich die gegnerischen
Mannschaften in der Bezirksklasse 3,
auf den vorderen Plätzen waren durch-
weg sehr gute Spielerinnen gemeldet,
aber auch die Matches auf den hinte-
ren Plätzen waren nicht einfach zu ge-
winnen. Die Zuschauer bekamen also
spannende Begegnungen zu sehen. 
Der Mannschaft - bestehend aus De-
nise Grabowski, Angelika Lampl-Höck,
Conny Hauser, Sabine Becker, Isi Ger-
becks, Julia Aster, Claudia Becker, Laura Ger-
becks, Lena Strube und Kerstin Markes -
gelang gleich beim ersten Spiel gegen den
SV  Söcking II  ein Sieg. Auch gegen die
Damen vom SF Windach und vom TC Inning
konnten die Punkte geholt werden. Erwar-
tungsgemäß gingen die Spiele gegen die
hoch eingeschätzten Teams TSV Feldafing
und TC Tutzing verloren, diese beiden mach-
ten dann auch den Aufstieg unter sich aus.
Zwei Mal mussten sich die Herrschingerin-

Mannschaft der Damen I etabliert sich nach 
Aufstieg in Bezirklasse 3 im Mittelfeld

nen mit 4:5 geschlagen geben, gegen den
MTV Dießen und den SV Apfeldorf wäre nach
Einschätzung von Mannschaftsführerin An-
gelika auch ein knapper Sieg möglich gewe-
sen. Letztlich sind wir mit dem erreichten 4.
Platz aber ganz zufrieden.
Um im Frühjahr erfolgreich in die neue Saison
zu starten, nimmt unsere Mannschaft auch
erstmals an der Münchner Winterrunde teil.

Angelika Lampl-Höck

Aloisius Pazurek und Klaus Schlabach
auf dem Weihnachtsmarkt bei der 

Geldübergabe 

Ein letztes Ma(h)l 
Lachsessen?

Die Spenden wurden mit großer Freude ent-
gegen genommen.

Klaus Schlabach
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Ungeschlagen haben die Damen II die Punktspielrunde absolviert.
Sabrina Fischer, Sarah Laxhuber, Julia Sontheim, Nina Krause und Lisa Schreiber
haben als starkes Team damit gleich in ihrer ersten Saison als Damenmannschaft
auf Anhieb den Aufstieg geschafft.
Gegen den TC Mammendorf (6:0). TG Germerswang II (6:0), TC Seefeld (4:2), TC Berg
(4:2) und TSV Moorenweis (6:0) hatten sie ihr Können schon eindrucksvoll unter
Beweis gestellt. Am letzten
Spieltag traten sie in Starnberg
gegen den TSV 1880 an, unter-
stützt auch von Bärbel Rauch
und Jochen Rittershaus.
Ein Unentschieden hätte ge-
reicht, doch ließen sie „nichts
anbrennen“ und gewannen alle
Einzel, sowie beide Doppel = 6:0.

Der TC Herrsching gratuliert!

18

Freizeitrunde Herren-Doppel 60 +
Zwei Wochen nach unserem letzten
Punktspiel stand es endlich fest: Wir sind
Zweiter in unserer Gruppe geworden -
beinahe sogar Erster - und traten am
07.07.09 im Viertelfinale beim Ersten der
Nachbargruppe TC Neubiberg-Ottobrunn
II an.
Die späte Entscheidung war durch Verle-
gung des Spiels Weilheim (Erster) gegen
Riessersee (Dritter) unserer Gruppe zu-
stande gekommen.
Die Bilanz unserer Mannschaft konnte
sich sehen lassen, zwei Siege und drei
Unentschieden. Dabei kamen 12 von 18
gemeldeten Spielern zum Einsatz, 10
davon haben 2 - 4 Matches bestritten,
die beiden anderen 6 bzw. 8. Das Letz-
tere war eine der Leitideen unserer
Mannschaft gewesen.
Das Viertelfinale am 7. Juli endete mit
einem 2:2 nach Matchpunkten, 4:4 Sät-
zen und leider 33:36 Spielen. Damit
waren wir ausgeschieden. Die Begeg-
nung litt unter 4 längeren Regenunter-
brechungen, was für 2 mal 2 Doppel zu
einer Dauer von rund 6 Stunden führte.

Die Ergebnisse sind nachstehend aufge-
führt:
Herren-60-Doppel Viertelfinale
SV Wacker Burghausen - TC Kreuzlinger
Forst 4:0
TC Marzling - SV Heimstetten 2:2 / 5:6
TSV Neubiberg-Ottobrunn 2 - TC Herr-
sching 2: 2 / 4:4  / 36:33
TC Weilheim - TC Unitas Germering 0:4

Damit standen für das Halbfinale am
14.07.2009 folgende Spiele an:
TC Unitas Germering - TSV Neubiberg-
Ottobrunn 2(!)
SV Heimstetten - SV Wacker Burghausen

Unsere Spielergebnisse vom 07.07.09:
Heilmeier/Krczal : Klemencic/Meuffels
6:0; 6:2
Feucht/Ruck : Baumann/Steininger 3:6;
4:6
Heilmeier/Krczal : Baumann/Steininger
1:6; 3:6
Schneider/Ruck : Klemencic/Quirmbach
6:1; 7:6

Dr. Jörg Stubenrauch

Ihr zuverlässiges Fachgeschäft

Gewerbestraße 50
82211 Herrsching

Tel. 08152 / 37 28 74 l Fax 37 28 75
Montag - Freitag 8.00  - 18.00 Uhr

Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 31
82229 Seefeld

Tel. 08152 / 3 96 19 30 l Fax 3 96 19 27
Montag - Freitag 9.00  - 18.00 Uhr

Samstag 9.00 - 13.00 Uhr, So. 10.00 -13.00 Uhr
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Nach dem Tiefstand der Beteiligung im
Vorjahr ging es wieder ein wenig auf-
wärts: 26 Abzeichen (Deutsches SpAbz.
Jugendliche, Bay. LeistungsSpAbz. für Er-
wachsene) wurden in diesem Sommer
2009 erworben.
Gratulation und Dank an alle beteiligten
GUTEN SPORTLER! Ein Dank auch an jene
die organisatorisch mitgearbeitet und
zum Erfolg beigetragen haben: Helga
Tatzl, Claudia Becker und Bärbel Rauch.
Nach den Regeln des BLSV haben wir im

Wettbewerb "Fittester Verein des Land-
kreises" einen Quotienten (Sportabzei-
chen/Mitgliederzahl) von 6,7 erreicht. Im
Jahr 2008 hatten 5,5 einen 5. Platz erge-
ben, nach dem 1. Platz 2007 mit 13,35. 
In diesem Wettbewerb haben wir den 5.
Platz von 12 Vereinen erreicht, mit einer
Quote von knapp 8 Prozent. Gesamtsie-
ger war übrigens der Reit- und Fahrverein
Gauting mit rund 24 Prozent.

Dr. Jörg Stubenrauch

Sportabzeichen 2009

Power
Plate

Bahnhofstrasse 20,
82211 Herrsching
Tel.: 08152 -39 77 843
Termin nach Vereinbarung

2 mal 10 Minuten pro Woche
3000 Muskelkontraktionen pro Minute
weniger Rückenschmerzen & Osteoporose
Gewebestraffung & Cellulite-Reduktion

der 10 Minuten Erfolg!
•
•
•
•

Am 10. Oktober wurde zum 25. Mal der
LANDKREISLAUF, ein Staffellauf für je-
weils 10 Läufer/Innen über insgesamt 41
Km ausgetragen, diesmal in Breitbrunn
auf anspruchsvollen Strecken.
Der TCH, der schon beim allerersten Lauf
mit 2 Mannschaften am Start gewesen
war, konnte erneut eine Jugend-Mann-
schaft (U 14) und eine Erwachsenen-
Mannschaft (Ü 15) an den Start bringen.
Die Letztere bestand aus 5 Jugendlichen
und 5 Älteren, so dass deren Altersdurch-
schnitt gegenüber dem Vorjahr von 45
auf 31 Jahre sank.
Unsere U 14 belegte den 11. Platz von 20
Mannschaften mit einer Zeit von 3 Std.
26 Min. 35 Sek. Trotz besserer Laufzeit als
im Vorjahr ergab dies ein 2 Plätze
schlechteres Ergebnis (wegen deutlich
angewachsener Teilnehmerzahl). Diese
Staffel - einzige Tennis-Jugend-Mann-
schaft am Start - bestand aus Gregor
Grosse, Max Hörtnagel, Tim Kaiser (jew.
5,7 Km), Phillip Spilarewicz, Quirin
Stammler, Klaus Wirries (jew. 4,3 km), Ju-

Landkreislauf 2009
lian Wirries, Hannah Stammler, Veronika
Schmischke, Katharina Schmischke (jew.
2.7 Km).
Die Ü 15 errang in 3 Std. 28 Min. 5 Sek.
den 118. Platz von 133; dies ist eine 11
Min. schnellere Zeit als im Vorjahr, trotz-
dem belegten wir einen Platz 3 Zähler
weiter hinten. Dafür sorgten Wolfgang
Schneider, Sarah Laxhuber, Volker Drex-
ler (5,7 Km), Ruth Laxhuber, Florian Lax-
huber, Jörg Stubenrauch (4,3 Km), Ludwig
Laxhuber, Andrea Frick, Fiona Fiegler,
Timon Brandl (2,7 Km).
Während des Wettkampfes setzte Regen
ein, auf den Wiesen wurde es glitschig;
dank des Zeltes der Feuerwehr Frieding
sind immerhin unsere Taschen trocken
geblieben.
Die Siegerehrung (durch den Landrat)
war, wie üblich in der Brunnangerhalle in
Starnberg, eine gelungene Veranstaltung.
Jeder Aktive und jeder Helfer erhielt das
typische Shirt, erstmal in der Qualität
eines Lauf-Funktionsshirts.

Dr. Jörg Stubenrauch

Für die Jugendlichen fand erstmals ein
Short-Cup-Turnier als Doppel-Turnier
statt. Ausrichter: Heinz Bittmann
Für die jüngsten Mitglieder gab es wieder
ein Kleinfeldturnier. 
Für alle Teilnehmer gab es von Jugend-
wart Stefan Rauch Urkunden, für die Be-
sten Pokale: Die stolzen Besitzer eines
Pokals wurden: u.a. Leon Kühn, Simon
Schwald, Philipp Spilarewicz, Luca Hoh-
mann, Luis Kühn

Angelika Lampl-Höck

Short-Cup-Turnier
Ein fester Bestandteil Herrschinger Aktivitä-
ten ist das alljährliche Volksschießen. Bür-
germeisterlich beschirmt traten 163 Bürger
an, um möglichst ins Schwarze zu treffen.
Heuer auch eine kleine Mannschaft des TC,
ermöglicht durch familiäre Unterstützung des
Vorstands.
Immerhin gab�s einen 10. Platz unter 20
Mannschaften, ebenso bei den Schützen
unter 92 Teilnehmern.
Stattfindet das Ganze immer in gemütlicher
Athmosphäre, mit der Möglichkeit sich als
Verein zu präsentieren, wozu eine etwas re-
gere Beteiligung gut täte. Es kommt ja nicht
auf das Ergebnis an.             (Dieter Lehmann)

TC-ler auf Abwegen
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TC-Herrsching   Tennis-Golf 2009

Am Freitag den 25. September fand traditionell das jährliche Treffen
der Golf spielenden „TCH-Tennis´ler „ statt. Das Turnier wurde turnus-
gemäß in Hohenpähl durchgeführt. Erfreulicherweise haben 21 Per-
sonen gemeldet. Das Wetter war schön, so dass wir ideale Voraus-
setzungen für ein erfolgreiches Spiel  hatten.  
Die meisten Ergebnisse ließen aber zu wünschen übrig. Trotzdem
tat das der guten Stimmung keinen Abbruch und wir trafen uns nach
getaner Golfrunde zum Essen und zur Siegerehrung im Tennisclub.

Unsere Wirtsleute Beppler haben uns ein vorzügliches Essen auf den Tisch gebracht. Natür-
lich wurde auch ein bisschen getrunken, so dass es ein gelungener Golftag und ebensolcher
Tennisabend war.
Ach ja, Sieger gab es auch. Bei den Damen gewann Heidi Liska, die aber entschuldigt am
Abend nicht dabei sein konnte. So ging der erste Preis weiter an Susanne von Wickede. Bei
den Herren gewann Dieter Lehmann. Das beste Bruttoergebnis kam von Helmut Kollmann.
„Nearest to the Pin“ gewannen Petra Denk und Walter Weinmair, der auch mit Susanne v. Wik-
kede den „Longest Drive“ gewann.
Einen inoffiziellen Vergleichskampf zwischen Hohenpähl und Hadorf konnten die Pähler auf
Grund des Heimvorteils knapp gewinnen.
Von etlichen Teilnehmern wurden viele Sachpreise zur Verfügung gestellt. Dies ermöglichte
uns, dass wir im Anschluss an die Siegerehrung noch eine lustige Tombola machen konnten.

Bei den Stiftern darf ich mich noch recht herzlich bedanken. Ebenso dürfen wir uns bei der Ge-
schäftsleitung des GC-Hohenpähl, Herrn Claus Ammer, für das Entgegenkommen bedanken. 

Abschliessend möchte ich aber nicht vergessen unseres Ex-Präsidenten und Mitgolfer Harald
Folgmann zu gedenken, der leider nicht mehr in unseren Reihen ist.

Freuen wir uns also auf das nächstjährige TC-Tennisgolf in Hadorf. Selbstverständlich sind alle
Golfer vom TCH herzlichst gerne zum Mitmachen aufgefordert.

Manfred Klemencic

Monika Quirmbach hat bei den Deut-
schen Senioren-Meisterschaften in Bad
Neuenahr vom 27. Juli bis 2. August 2009
den Titel in der Doppelkonkurrenz geholt.
An der Seite von Betty Weyel-Albrecht
(TC Siegen) setzte sich die Akteurin des
TC Herrsching in einem starken Feld im
Endspiel der Altersklasse 55 vor 100 Zu-
schauern gegen Sylvia Bauwens (TC
Blau.Weiß Berlin) und Jutta Böckmann
(TC Rheinstadion Düsseldorf) mit 6:2, 3:6
und 6:2 durch. Im Einzel musste sich

Monika Quirmbach Deutsche Seniorenmeisterin
Quirmbach in einem 64er Feld in der drit-
ten Turnierrunde Jutta Böckmann nach
mehr als zweieinhalb Stunden geschla-
gen geben.
Bei den 56. nationalen Titelkämpfen
waren die Seniorinnen und Senioren der
Altersklassen 40+ bis 80+ am Start. Um
Deutschlands Beste zu ermitteln, war
zwei Wochen lang größtes Organisati-
onstalent gefragt, zumal die Veranstalter
manchmal mit den Wetterkapriolen zu
kämpfen hatten. „Zum Saisonausklang

Impressionen vom Schleiferlturnier am 1. Mai 2009

Über Ihren Vorteil zum Matchgewinn!

Ihr unabhängiger 
Versicherungsmakler

Günter Weirich
Versicherungsfachmann

Seeäcker 18

8 2 211 Herrsching

Tel. 0 8152  /1312

Fax 0 8152  / 40860

Weirich. assekuranz @ t- online.de
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und nach den erfolgreichen Spielen der
Medenrunde sowie dem Doppelsieg bei
der Hallen-Europameisterschaft in See-
feld war das der schönste Titel in diesem
Jahr“, so Monika Quirmbach.

Bei den 56. Deutschen Senioren-Meister-
schaften in Bad Neuenahr waren ledig-
lich vier Teilnehmer vom TC Herrsching
am Start.
Am weitesten brachte es Monika Quirm-
bach im Doppelwettbewerb der Damen
55. Die Seefelderin, die derzeit aber für
den TV 03 SGS Krefeld spielt, gewann mit
Betty Weyel-Albrecht (TC Siegen) nach
ihrer Finalteilnahme 2008 bei den Damen
50 diesmal den Titel. 
Joachim Kubeng scheiterte bei den Her-
ren 55 nach 3 Siegen im Viertelfinale an
Rainer Friemel (WB Hemer). Der Bayeri-
sche Meister dieser Altersklasse, Erwin
Müller (TC Herrsching), hatte auf eine

Höchstes Lob zollte sie den Veranstaltern:
„Trotz des großen Teilnehmerfeldes und
der vielen Zuschauer, die größtenteils von
weit her angereist waren, hat alles super
geklappt.“

56. Deutsche Senioren.Meisterschaften mit schwacher
heimischer Beteiligung

Teilnahme verzichtet. Im Doppel schied
Kubeng mit Elmar Sterr (TC Hengersberg)
in Runde 1 aus.
In der Altersklasse 75 war das Ehepaar
Harro und Johanna Lochthowe am Start.
In der Einzelkonkurrenz der Herren verlor
Lochthowe nach zwei Freilosen in der
dritten Runde seine Auftaktpartie, seine
Ehefrau unterlag ebefalls in Runde 1 der
späteren Turniersiegerin Ilse Michael (TV
Werder Bremen) 0:6 und 1:6. Auch im ge-
mischten Doppel hatten die Lochthowes
kein Glück: Sie unterlagen gleich zum
Auftakt den späteren Turniersiegern Anita
Fischer/Hans Thelen (Mainz, Wiesbaden)
3:6 und 3:6.

Abschlusstabelle nach oben. Die Ab-
schlusstabellen der Regionalliga Herren
55 sahen aus Sicht des TC Herrsching wie
folgt aus:
2005  =  Platz 6 
2006  =  Platz 4 
2007  =  Platz 3            
2008  =  Platz 1 
2009  =  Platz 1

Die Herren 55 des TC Herrsching holten
sich auch in der Saison 2009 unange-
fochten den Titel des Bayerischen Mann-
schaftsmeisters. Seit dem 25.05.2008 hat
die Mannschaft kein Medenspiel mehr
verloren! Einzig der Vizemeister der Sai-
son 2008 (TC GR Weiden) kam der Mann-
schaft und ihrer Erfolgsserie gefährlich
nahe. 
Seit dem Aufstieg von der Bayernliga in
die Regionalliga im Jahre 2004 kämpfte
sich die Mannschaft Jahr für Jahr in der

Die Herren 55 in 2009
wieder Bayerischer Meister

Erwin Müller Oberbayerischer 
und Bayerischer Meister 2009

Erwin Müller, Spieler der Regio-
nalliga Herren 55, holt den Titel
des Oberbayerischen Meisters
im Einzel und im Doppel.
Das 32-er Einzel-Feld in Erding
war mit Spitzenspielern gut be-
setzt, doch Erwin Müller hatte
sich gut auf die Wettkämpfe
vorbereitet.
Gegen den stark aufspielenden
Mahmoud HALABY vom FC Hal-
fing gelang ihm im Halbfinale

ein 6:3 / 6:1 Erfolg. Im Finale
gegen Helmut Fischer vom TC
Freising (Leistungsklasse 10) ge-
wann er den ersten Satz (6:1)
glatt, doch sein Gegner gab
nicht auf, kämpfte sich ins Spiel
zurück und Müller lag plötzlich
im zweiten Satz mit 1:4 zurück.
Die Zuschauer konnten ein
spannendes Spiel verfolgen, das
Müller mit 7:6 im zweiten Satz
für sich entscheiden konnte.

Zusammen mit seinem Partner Robert
Stegmann wurde Müller auch Sieger im
Herren-Doppel in der Altersklasse 50 +
55. Im Doppel-Finale spielten die beiden
stark auf und konnten ihre Gegenspieler
mit 6:0/6:1 deklassieren.
Nach seinem Erfolg bei den Oberbayeri-
schen Meisterschaften in Erding zeigte
sich Erwin Müller, Spieler in der Regio-
nalligamannschaft des TC Herrsching,
weiter in bestechender Form.
Bei den beim 1. FC Nürnberg stattfinden-
den Bayerischen Meisterschaften war

Müller an Nummer 2 gesetzt und ge-
langte nach deutlichen Siegen über Ro-
land Konstanty vom TSV Nürnberg Buch
(6:2, 6:2) und Horst Kramp vom TC RW
Erlangen (6:3, 6:1) ins Halbfinale. Sein
Gegner konnte nach einer Verletzung
nicht antreten, so dass Müller ohne wei-
teres Spiel ins Finale vorrückte. Gegen
den an 1 gesetzten Rudolf Kuhn (ASV
Neumarkt) gelang ihm ein weiterer deut-
licher Erfolg mit 6:2 und 6:0.

Angelika Lampl-Höck
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scheiterte leider ganz knapp in der ersten
Runde (4:6, 5:7).
Gregor hat bei seinem Heimatverein die
Medenspiele in der nächsthöheren Al-
tersklasse, bei den Knaben 14, absolviert
und war auch dort sehr erfolgreich – er
ist drei Mal angetreten und hat seine Ein-
zel gewonnen.

Clubmeisterschaften 2009
im gemischten Doppel

Beim Mixed behaupteten sich die an 4
gesetzten Claudia Elbs und Christian Bek-
ker gegen Bittmann / Oosterloo und die
hoch favorisierte Paarung Uli Spindler /
Thomas Riecker (jeweils 6:2, 6:2) und traf
erwartungsgemäß im Endspiel auf Sabine
Becker / Michael Bischeltsrieder. 
Diese hatten sich gegen Sabrina Fischer /
Werner Stengl (6:1, 6:3) wie auch gegen
Lena Strube / Benjamin Johansson durch-
gesetzt.
Das hochklassige Endspiel war spannend
bis zum Schluss - mit 5:7, 6:3 und 10:4
sicherten sich diesmal Claudia und Chri-
stian die Clubmeisterschaft im Mixed.
Auch in der B-Runde wurde hart ge-
fightet. Hier setzten sich Inge und Björn
Johansson gegen Isi Gerbecks / Stefan
Hilger ebenfalls in drei Sätzen durch -
2:6, 6:4, 10:4 war ihr Ergebnis.

Bei der Siegesfeier wurden die von Sport-
wart Werner Stengl gestifteten Wander-
pokale überreicht.

Gratulation den glücklichen Siegern!

Angelika Lampl-HöckBeim 33. Internationalen Schongauer
Lechgau-Tennisturnier hat Gregor Grosse
vom TC Herrsching in seiner Altersgruppe
U 12 den Sieg davongetragen. 
Der vom Turnierveranstalter an 1 gesetzte
Grosse erfüllte damit die in ihn gesetzten
hohen Erwartungen.
Bis zum Endspiel wurde bei den jüngsten
Teilnehmern jeweils ein langer Satz aus-
gespielt, erst im Finale mussten minde-
stens zwei Sätze absolviert werden.
Gregor bezwang nach einem Freilos in
der ersten Runde Matthias Barnet aus
Schottland (9:6), dann ohne große Pro-
bleme Thomas Papas vom TC Peiting (9:1)
und im Endspiel Simon Pfiffer von Rot-
Weiß Gersthofen glatt in zwei Sätzen
(6:4, 6:2).
So gelang Gregor sein erster Sieg gleich
bei einem der größten Jugendturniere. Er
überzeugte vor allem durch seine für sein
Alter ungewöhnliche spieltaktische Reife.
Sein Mannschaftskollege bei den Knaben,
Tassilo v. Wickede, trat bei den U 14 an,

Gregor Grosse 
in Schongau erfolgreich!

Einige Herren der Herren-55-Mannschaft
des TC Herrsching waren nach Mallorca
gereist. Je nach Nationalität waren die
Herrschinger von ihren Heimatländern
zur Teilnahme eingeladen worden: 
Lubomir Petrov spielte für Deutschland
und Bruno Renoult für Frankreich, Team-
kollege Jiri Valis wollte an den Einzel-
Meisterschaften teilnehmen.
Das deutsche Team bestand u.a. aus Sepp
Baumgartner aus Waging am See, Tho-
mas Emmrich, Thies Roepcke und dem
Herrschinger Spitzenspieler Lubomir Pe-
trov. Die einzige Niederlage mussten sie

gegen Australien, den späteren Weltmei-
ster, einstecken. Im Spiel um den dritten
Platz gegen Spanien behielten die Deut-
schen die Nerven und errangen Bronze.
Auch beim französischen Team kam ein
Herrschinger zum Einsatz – Bruno Renoult,
die Nummer 1 des TC Herrsching. Die
Franzosen unterlagen ebenfalls Australien
und wurden damit Vizeweltmeister.
Jiri Valis vom TCH hatte bei den Einzel-
meisterschaften (ein 128-er Feld!) ge-
meldet und die erste Runde überstanden,
musste dann aber wegen Verletzung auf-
geben. 

Team-WM der Senioren in Spanien Altersklasse 35 + bis 55 +
Deutsches Team erreicht bei der Weltmeisterschaft der Herren 55 + den dritten Platz.
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Der Törggelen-Abend unseres Vereinswirts
erfreut sich zunehmender Beliebtheit.
Nachdem es schon im Vorjahr eine ge-
lungene Veranstaltung war, hatten sich
diesmal vierundzwanzig Teilnehmer für
den 24. Oktober 2009 angemeldet.
Für einen Pauschalpreis von 15 Euro
konnte man Essen und Trinken so-
viel man wollte, bzw. hineinbrachte.

Bei wiederum üppigen und schmack-
haften Südtiroler Spezialitäten wurde es
ein feuchtfröhlicher Abend mit Mu-
sikbegleitung. Einer der Ried-
Buam war mit seiner „Ziach“
ein guter und passender Mu-
sikant, der das Fest noch auf-
wertete und es wurde sogar
noch getanzt zu später Stunde.

Törggelen-Abend

Ramadama am 
4. April 2009

Bei gutem Wetter hatten sich 34 (!) frei-
willige Helfer beim ersten Termin einge-
funden, um die Anlagen im Sportzentrum
und Kurpark frühjahrsfit zu machen. 
Beim Entsorgen des Sperrmülls, Erneuern
der Sichtplanen, Laub kehren, Fenster
putzen, Bänke abspritzen und Unkraut
zupfen halfen tatkräftig mit: 
Hansi und Harro Lochthowe, Inge und
Björn Johansson, Karin Stammler, Da-
niela Hörtnagl mit Max und den Spielern
aus den Jugendmannschaften: Selina

Brandl, Hannah und Quirin Stammler, Tassilo v. Wickede, Marc Breitwieser, Carl Brocker, Philipp Spi-
larewicz, Jörg Stubenrauch, Leo Meuffels, Hubertus Höck, Klaus Denk, Rudi Dietl, Helga Kalusa, Inge
Hansen, Uli Spindler, Uwe Pflüger, Adi Boger, Klaus Schlabach, Aloisius Pazurek, György Balogh und
natürlich der gesamte Vorstand (Petra, Angelika, Werner und Stefan) mit Ausnahme des erkrankten
Präsidenten, der aber von seinen drei Frauen Claudia, Annika und Miriam vertreten wurde.   A.L-H.
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Hauptversammlung 2009 des Tennisclubs Herrsching e.V.
am Donnerstag, 19.11.2009, 19.30 Uhr im Clubheim des TCH

Anwesend: 49 Mitglieder

Der 1. Vorsitzende, Christian Becker, eröffnete um 19.45 Uhr die Versammlung, begrüßte die

Anwesenden und stellte fest, dass die Einladung fristgerecht erfolgt und die Versammlung be-

schlussfähig sei.

Christian Becker bat um eine Gedenkminute für die Verstorbenen (2009 Harald Folgmann). 

In seiner Ansprache wies er auf die herausragenden Ereignisse in der Saison 2009 hin – u.a. die-

Sanierung des M-Platzes, die erfolgreich abgeschlossen werden konnte, des weiteren die 75-

Jahr-Feier, die trotz schlechten Wetters ein voller Erfolg mit zahlreichen Teilnehmern geworden

war.

Die 2. Vorsitzende, Petra Czabke, erläuterte, dass aufgrund der großen Ausgaben für den M-

Platz nur unbedingt notwendige Anschaffungen getätigt wurden. So wurde lediglich eine neue

Spülmaschine für das Clubheim angeschafft.

Der Jugendwart, Stefan Rauch, konnte wieder eine erfreuliche Bilanz der großen Aktivitäten

im Bereich der Jugendwerbung und -förderung ziehen. 99 jugendliche Mitglieder zählt der

Club aktuell, davon wurden von Stefan und Bärbel Rauch mit ihren Helfern über 80 Kinder bei

diversen Veranstaltungen während der Sommermonate betreut. Kleinfeldturnier und Clubmei-

sterschaft der Jugend sind mittlerweile ein fester Bestandteil im Clubkalender geworden. Für

gute Spieler wurde ein Zusatztraining in der Halle des TC Seefeld ermöglicht. Rauch dankte

den Eltern, die durch die gute Zusammenarbeit die Teilnahme an den Punktspielen erst er-

möglicht hatten und bedauerte, nach 9 Jahren Tätigkeit das Amt aus Zeitgründen abgeben zu

müssen.

Der Sportwart, Werner Stengl, berichtete, dass fast alle Mannschaften sehr gut abgeschnitten

hätten, die Damen 40 und die Herren 55 konnten sich in der Regionalliga sehr gut behaupten.

Die Herren 55 schlossen wieder mit dem ersten Platz ab und waren damit für die Teilnahme an

der Deutschen Meisterschaft qualifiziert. Sie erreichten hier den 3. Platz und wurden in Arosa

(Schweiz) Europa-Vizemeister. Aufsteiger sind die Damen II (ehemalige Juniorinnen) und die

Herren 65. Absteiger sind die Mannschaften der Herren 30 und der Herren 60. Alle anderen

Mannschaften konnten ihre Klasse halten. Wie bisher muss in den Seniorenmannschaften mit

4 Spielern angetreten werden. 

Die Schatzmeisterin, Angelika Lampl-Höck, erklärte, dass man zwar von einer Sanierung des

M-Platzes im Kurpark ausgegangen war, es nach eingehender Prüfung aber eine Neuanlage

wurde, deren Kosten vom TCH allein nicht zu schultern gewesen wären. Trotzdem konnte

Lampl-Höck einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen. Durch einen Zuschuss der Gemeinde

von 5.000 Euro wurde das erste Drittel der veranschlagten Kosten von EUR 15.000 finanziert

und durch die Idee des 1. Vorsitzenden, Sponsoren für die Platzsanierung zu suchen, konnte die

Baumaßnahme letztlich gestemmt werden. Da die Mitglieder des TCH (EUR 4.500) und die

VR-Bank (EUR 500) großzügig spendeten, ließ sich der zweite Teil bezahlen. Der dritte Teil

der Kosten wurde aus dem laufenden Haushalt bestritten.

Christian Becker wurde ebenso wie Sportwart Werner Stengl für sein Engagement in dieser

Sache mit einer Anerkennungsurkunde ausgezeichnet.

Angelika Lampl-Höck stellte sich nach 11 Jahren Tätigkeit im Vorstand nicht mehr zur Wahl.

Kassenprüfung: Herr Dr. Jörg-Rainer Stubenrauch und Frau Inge Johansson hatten die Buch-

führung akribisch geprüft und festgestellt, dass alle Belege für eine ordnungsgemäße Buch-

Club-Meisterschaften 2009
im Herren-Einzel

Nach vielen Jahren Pause hat unser Sportwart Werner Stengl ver-
sucht, die Clubmeisterschaften im Einzel neu zu starten. 
Trotz Plakataushang und persönlichem Ansprechen hatten sich
bis Meldeschluss lediglich 2 Damen und 4 Herren in die Melde-
liste eingetragen. Der Damen-Wettbewerb wurde gestrichen, die
Herren-Meisterschaft konnte nur durch eine Sonderaktion der Se-
nioren 65 II gerettet werden.
Es wurden schließlich in zwei 4-er-Gruppen jeder gegen jeden
die Clubmeister ermittelt. Bei Kaiserwetter und guter Stimmung
wurden 2 kurze Sätze bis 4 und Match-Tiebreak gespielt und es
hat allen riesig Spaß gemacht.
In der Klasse U 60 siegte Thomas Riecker vor Stefan Schüller,
Werner Stengl und Christian Becker. Bei den über 60-jährigen
holte Dr. Jörg Stubenrauch den Titel vor Hans-Peter Steininger,
Georg Stingl und Günter Quirmbach.
Die dazugehörigen Wanderpokale stiftete unser Wirt Berndt
Beppler. 
Ein Anfang ist gemacht und bei entsprechender Werbung
und Zusammenarbeit mit den Mannschaften sollte es doch
möglich sein, die Clubmeisterschaften wieder dauerhaft in un-
serem Tennisclub zu installieren.                                      hpst

Die beiden zufriedenen Clubmeister 2009:
Ü 60 Dr. Jörg Stubenrauch
U 60 Thomas Riecker

Die Teilnehmer der Clubmeisterschaften 2009 von links: Hans-Peter Steininger, Stefan (Tscharlie) Schüller, Dr. Jörg
Stubenrauch, Christian Becker, Werner Stengl, Thomas Riecker. Nicht auf dem Bild: Georg Stingl, Günter Quirmbach.
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führung vorhanden waren und die Kasse in Ordnung ist. Auf Antrag der Kassenprüfer wurde

die Vorstandschaft durch die Mitglieder entlastet. Dies geschah einstimmig in offener Abstim-

mung ohne Enthaltungen bzw. Gegenstimmen.

Wahlen: Die Versammlung wählte Dr. Stubenrauch zum Wahlvorstand. Er stellte fest, dass

laut Anwesenheitsliste 49 stimmberechtigte Mitglieder anwesend seien. 

Es gab für jedes Amt nur einen Kandidaten/in, Jugendwart und Schatzmeisterin stellten sich

nicht mehr zur Wahl. Jedes Vorstandsmitglied wurde einzeln gewählt, bei jedem Wahlvorgang

wurden 49 Stimmen abgegeben. Alle Mitglieder des Vorstands wurden in offener Abstimmung

ohne Gegenstimme bei jeweils einer Enthaltung gewählt. 

Wahlergebnis:

1. Vorsitzender: Christian Becker

2. Vorsitzende: Petra Czabke

Sportwart Werner Stengl

Alle gewählten Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an.

Für das Amt der Kassenprüfer stellten sich Herr Stefan Hilger und Frau Angelika Lampl-Höck

zur Verfügung. Sie wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.

In den Ehrenrat wurden einstimmig Dorle Wenzel, Manfred Wellner und Gerd-Norbert Gläs-

ner gewählt. Sie nahmen die Wahl an.

Als Ersatzehrenratsmitglieder stellten sich Helga Tatzl, Hans-Peter Steininger und Harro Locht-

howe zur Verfügung. Sie wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.

Dr. Stubenrauch stellte fest, dass die Wahlen satzungsgemäß durchgeführt worden seien und gab

das Wort an den 1. Vorsitzenden Christian Becker. Dieser dankte für das entgegengebrachte

Vertrauen und machte Vorschläge für die Wahl des Vereinsrats.

Es wurden vorgeschlagen und jeweils einstimmig gewählt:

Bärbel Rauch, Björn Johansson und Klaus Schlabach. Sie nahmen die Wahl an.

Satzungsänderung: Nach eingehender Erläuterung durch den 1. Vorsitzenden und darauf fol-

gender Diskussion wurde über den Antrag (siehe Anlage) abgestimmt. Die Mehrheit der Ver-

sammlung war mit der Satzungsänderung wie vorgelegt einverstanden, ohne Gegenstimme,

mit 2 Enthaltungen.

Begrenztes Spielrecht für passive Mitglieder: Der Vorsitzende erklärte, dass in den letzten

Jahren ein Trend zu erkennen sei, dass Spieler von der aktiven in die passive Mitgliedschaft                                  
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wechselten um Geld zu sparen (EUR 200,00 zu EUR 42,00) und dann nur als Gastspieler die

Plätze des TCH benutzten. Hier erteilte die Mitgliederversammlung nach eingehender Dis-

kussion dem Vorstand den Auftrag, diese Entwicklung zu beobachten und in der nächsten

Hauptversammlung Bericht zu erstatten. Außerdem soll nach Prüfung, ob dies aus Daten-

schutzgründen zulässig sei, eine Liste mit Mitglieder ausgehängt werden, die als aktiv bzw.

passiv registriert sind. Der Antrag wurde mit 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung angenommen.

Verschiedenes: Der 1. Vorsitzende dankte den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern und über-

reichte ihnen Präsente als Dank für ihre Arbeit.

Frau Ursel Klapdor monierte, dass im Sportzen-

trum im August / September kein Wasser zum Sprit-

zen der Plätze vorhanden gewesen sei. Der 1.

Vorsitzende erklärte, dass bei der Pumpe, die das

Wasser aus dem Fischbach zu den Tennisplätzen

und zu den Fußballplätzen brachte, die Sicherung

defekt war. Der Defekt trat mehrmals auf und

konnte letztlich nicht behoben werden. Nach sei-

ner Kenntnis werde von der Gemeinde eine neue

Pumpe besorgt, die leistungsfähiger als die alte sei.

Wegen der Zuschüsse für die Jugendarbeit der Herrschinger Vereine (insgesamt 99) verwies

Becker auf die Berichte in der Presse. Für jeden der Vereine wird 2010 ein Sockelbetrag von

EUR 250,00 ausgeschüttet, für jeden Jugendlichen ein weiterer Betrag von EUR 30,00. Der

Antrag für den TCH wurde bereits gestellt.

Die Sitzung wurde um 21.45 Uhr geschlossen.   Angelika Lampl-Höck

neu gewählt:

Schatzmeisterin: Inge Johansson

Jugendwart: Frank Grosse

089 238010 · www.kskms.de

Leistungsstarke Girokonten.
Entscheiden Sie sich für die Besten und wählen Sie aus unseren vier Kontovarianten. 
Wir haben die optimale Lösung für Sie. Fragen Sie unsere Berater. 

Der neue Vorstand v.l.: Frank Grosse, Inge Johansson, Christian Becker, Petra Czabke und Werner Stengl
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Harald Folgmann

h

Und so hat unser Nachwuchs gespielt:

Harald Folgmann war ein Meister der Zeichenkunst und des Humors
Der Tennisclub Herrsching trauert um Harald Folgmann. Nach langer schwerer Krank-

heit ist Harald Folgmann mit 72 Jahren am 31.05.2009 gestorben.

Harald war über 35 Jahre lang Mitglied des Tennisclubs Herrsching und in dieser

Zeit 2. Vorsitzender, Sportwart und von 1998 bis 2002 auch 1. Vorsitzender. In den

siebziger Jahren war er „Vergnügungswart“, d.h. zuständig für alle Clubfeste und

Vereinsausflüge – er hat die Besuche bei den Südtiroler Tennisfreunden organisiert.

Seit 1975 hat er mindestens einmal jährlich die Clubzeitschrift, den „Netztroller“, her-

ausgegeben. Als gelernter  Zeitungsmann war Harald der richtige Mann am richtigen

Platz. Sein Markenzeichen waren seine Karikaturen, die die Frontseiten der meisten

Ausgaben zierten. Erst 2004, nach seiner Erkrankung, hat er diese Aufgabe in andere

Hände gegeben. Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Herrsching im Januar 2009

wurde er für seine ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet.
Der TCH-Präsident Christian Becker hat es in seiner Grabrede gesagt: “Harald hin-
terlässt keine große Lücke. kein tiefes Loch. Er hinterlässt einen Berg voller schöner
Erinnerungen“.




